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„Einführung in die Fundamentaltheologie:

Glauben, Wissen und Erfahrung“

(Traktat 4 - zuletzt gelesen im Sommersemester 2013)
Prüfungen: Relevanz & Modalitäten

Prüfungsrelevant 

ist die Vorlesung für die folgenden Studiengänge:
MTh (4) – BA HF (M3) – BA NF (M3/WP 4) – StEx HF (M3) – StEx BF (M2)

sowie die „alten“ Studiengänge (Diplom, Staatsexamen und Hauptprüfung)

Prüfungsmodalitäten (modularisierte Studiengänge)

* Die Prüfung erfolgt jeweils durch eine schriftliche Ausarbeitung (Hausarbeit/„Essay“)

* Der Zeitpunkt der Prüfung bestimmt sich danach, ob in Ihrem Studiengang das Modul für sich oder in Kombination mit weiteren Modulen abgeprüft wird: 

	Studiengang
	Zeitpunkt (= wenn gehört)

	Magister/-tra Theologiae
	M4

	BA HF
	M3 + M6 + M11

	BA NF
	a) in M3/WP 4

b) gemeinsam mit M4/WP5 in M4

	StEx HF
	M3 + M6 + M11

	StEx BF
	M02 + M06


* Es gelten folgende Formalia: Schriftart Times New Roman; Schriftgröße 12pt; Zeilenabstand 1,5 zeilig; Blocksatz; Seitenrand 2,5 cm. Bitte unbedingt beachten!

* Es stehen zwei Themen alternativ zur Wahl (A oder B). Vgl. dazu Stoffplan. 

Für beide Alternativthemen ist jeweils ein ausgewählter Titel aus dem Reader zugrunde zu legen.
Beachten Sie: Bei einem Mindestumfang von 10 S. sind der schriftlichen Ausarbeitung zwei ausgewählte Titel zugrunde zu legen.

Tabellarische Übersicht: Studiengänge – workload – Mindestseitenzahlen

	Studiengang
	workload (=Zeit)
	Mindestseitenzahl

	Magister/-tra Theologiae
	45 h
	8 S.

	Bachelor (HF)
	30 h
	5 S.

	Bachelor (NF)
	45 h
	8 S.

	StEx (HF)
	15 h
	3 S.

	StEx (NF)
	30 h
	5 S.


Stoffplan „alte Studiengänge“ (Diplom, Staatsexamen, Theologische Hauptprüfung)

A) Das Verhältnis von Glauben und Wissen

B) Das Verhältnis von Glauben und Erfahrung
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